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Kapitel 10: 

Es legte sich eine bedrückende Stille über den Raum, alle waren in ihren Gedanken
versunken. Seiya durchbricht dieses Schweigen als erstes in dem er ein qualvolles und
tränenersticktes „Schätzchen“ über die Lippen bringt. Yaten sieht betroffen auf den
Boden und nickt. Das kann nicht sein, Yaten bitte sag mir das es nicht wahr ist. Yaten
sieht auf und zu Seiya. Es tut mir Leid, aber ich bin mir sicher, dass sie es ist und ich
glaube auch diesem Helios. Er sah wirklich tieftraurig aus, als er mir von Usagis
Schicksal erzählt hat. Aber warum, sie hat doch Mamoru wieder gehabt, was ist denn
nur geschehen? Tut mir Leid Seiya, aber ich weiß es nicht, dass einzige was er gesagt
hat ist das sie dringend zu ihm müsste und wenn ich mit meiner Vermutung richtig
liege, hat er dich gemeint.

Nun schaltet sich zum ersten Mal Taiki ein, der bis jetzt schweigend zu gehört hat. Du
sagst dieser Junge heißt Helios? Yaten schaut Taiki an und sagt: Ja Helios der
Traumwächter, aber warum fragst du? Nun holt Taiki tief Luft um eine seiner
berühmten Reden anzustimmen. Das ist so es gibt auf der Erde ein Reich, welches sich
Elysion nennt. Dieses ist das Herrschaftsgebiet von dem Prinz der Erde. In diesem
Reich werden die Träume der Menschen aufbewahrt und beschützt. Eigentlich haben
nur der Prinz und sein Traumwächter Zutritt zu diesem Reich. Es gab in der Geschichte
der Erde nur einmal den Fall das ein Traumtor genutzt wurde. Also wenn sie jetzt
wieder die Möglichkeit eines Traumtores nutzen, muss es sehr schlimm um die
Prinzessin stehen und wir sollten dem Traumwächter schnell zusagen. Deswegen
hatte wir alle drei gestern auch so ein schlechtes Gefühl, wir scheinen doch mehr mit
der Erde verbunden zu sein, als wir dachten.

Seiya stand nur noch schockiert neben Taiki in seinen Gedanken drehten sich nur noch
die Wörter „ es muss sehr schlimm um die Prinzessin stehen“. Er machte sich große
Vorwürfe, dass er sie damals verlassen hat. Jetzt hatte er die Quittung, dafür das er
nicht auf sein Herz gehört hat. Genauso stellte er sich die Frage warum sie denn so
dringend zu ihm müsste, was war nur passiert das es seinem Schätzchen so schlecht
geht. Es drehten sich so viele Gedanken in seinem Kopf, dass ihm kurz schwarz vor den
Augen wird und er sich hinsetzen muss.

Nun spricht zum ersten Mal die Prinzessin der drei. Sie wendet sich mit ihrer Frage
direkt an Yaten. Was sagst du zu ihm? Könnte er uns gefährlich werden? Und wie soll
das mit diesem Traumtor funktionieren? Der silberhaarige Junge antwortet ihr. Also
er hat gesagt sobald unsere Entscheidung gefallen ist, soll ich ihn rufen und wie das
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mit dem Tor abläuft weiß ich nicht. Vielleicht kann Helios euch das erklären. Was
meint ihr Prinzessin soll ich ihn rufen?
Die rothaarige Regentin antwortet mit einem kräftigen Ja. Gesagt, getan. Yaten stellt
sich in die Mitte des Esszimmers und ruft laut: Helios, Traumwächter ich rufe dich wir
haben eine Entscheidung getroffen.

Nun erstrahlt der ganze Raum in einem hellen, goldenen Licht. Aus diesem Licht tritt
Helios und verbeugt sich vor der Prinzessin. Sehr geehrte Prinzessin Kakyuu ich bin
sehr erfreut euch kennen zu lernen. Wie euch Sailor Star Healer wahrscheinlich schon
erzählt hat geht es um die Prinzessin und das Traumtor. Ja Helios genau darum geht
es, aber zu allererst wie erstellt man so ein Traumtor und wie kann man da
durchschreiten? Ich erstelle dieses Traumtor indem ich eine Verbindung zu Prinz
Endymion herstelle, dieser gibt mir die Erlaubnis und dann erscheint ein Tor aus Licht,
fast so ein Licht wie das in welchem ich aufgetaucht bin. Bevor er weiter fragen kann
meldet sich Seiya zu Wort. Was ist mit ihr geschehen und wie geht es ihr und wer ist
Endymion? Nun kann sich Helios, auch wenn es der Situation nicht angemessen ist, ein
Lächeln nicht verkneifen. Du stellst genauso viele Fragen wie Healer. Muss wohl in der
Familie liegen. Nun zum einen hat die Prinzessin den Abschied von euch nie
verkraftet, zu schnell schließt sie Freundschaften und euch vier hat sie besonders in
ihr Herz geschlossen. Sie träumt jede Nacht von dir und eurer gemeinsamen Zeit. Zum
anderen geht es ihr so schlecht, weswegen wir nun zum zweiten Mal, in der
Geschichte der Erde, ein Traumtor öffnen. Wir haben die Befürchtung, dass sie nicht
mehr lange zu leben hat. Nun rufen alle vier ein entsetztes WAS? aus. Und nun zu
deiner letzten Frage, Prinz Endymion ist euch wahrscheinlich unter dem Namen
Mamoru Chiba bekannt. Nun haben wir aber genug Zeit vergeudet. Meine Frage an
euch Prinzessin, ist es mir gestattet ein Traumtor zu öffnen und erhalten die vier
Krieger eine Audienz bei euch?
Natürlich erhalten der Prinz, die Prinzessin und die beiden Leibwächter eine Audienz
bei mir und es ist euch gestattet das Tor zu öffnen.

Nun ruft Helios in seinen Gedanken nach Prinz Endymion und lässt die Bestätigung
verlauten. Daraufhin erstrahlt in dem ganzen Raum erneut ein sehr helles Licht. Es
entsteht ein wunderschönes Tor in weiß, in welches verschiedene Rosenmuster
eingemeißelt sind.
Durch dieses Tor kommen nun die Krieger der Erde geschritten.
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